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EUROPA WEITERDENKEN IN NRW: 
DIE EU, UNGARN UND POLEN: SCHWIERIGE VERHÄLTNISSE? 
 

Freitag, 15. Oktober 2021, 16.00 Uhr 

bis Sonntag, 17. Oktober 2021, 16.00 Uhr 

Alexianer Hotel am Wasserturm Münster  

 

 
Die friedlichen Revolutionen in Osteuropa haben den Kalten Krieg beendet. Der demokratische 

Aufbruch gipfelte in der EU-Osterweiterung im Jahre 2004. Ungarn und Polen haben, wie alle an-

deren Mitgliedstaaten, durch den Beitritt zur EU das europäische Wertesystem und die EU-Ver-

träge anerkannt. Die stetig autoritärer agierenden Regime in diesen Ländern verletzen aber die 

rechtstaatlichen Prinzipien, indem sie beispielsweise das nationale Justizsystem umbauen und 

schwächen. Solche Pläne der Regierungen gefährden den Prozess der Integration in die Europäi-

sche Union. 

 

Wir wollen in diesem Seminar die Herausforderungen bei der Vertiefung des Integrationsprozesses 

der östlichen Nachbarn in die EU beleuchten und Handlungsfelder für eine künftige Osteuropapo-

litik diskutieren. 

 

Referent und Seminarleitung: Timo Karl 
 
 
 
 
Verantwortlich 

Sohel Ahmed 
 0228 / 883-7215 
E-Mail: Sohel.Ahmed@fes.de 

 
Organisation 

Lisa Rückwardt/AJ 
Landesbüro NRW 
Friedrich-Ebert-Stiftung 
Godesberger Allee 149 
53175 Bonn 
E-Mail: Anmeldung.lbnrw@fes.de 
 

Veranstaltungsort 

Alexianer Hotel am 
Wasserturm  
Alexianerweg 9 
48163 Münster 
 02501 966 23 102 
 

Seminarnummer: 
10-1331 1001/3LR 
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P R O G R A M M 
FREITAG 

16.00 Uhr  Begrüßung der Teilnehmer_innen 
 Abfrage der Seminarerwartungen / Vorstellung des Programms 

17.00 Uhr   Die Osterweiterung der EU 

18.30 Uhr Abendessen 

19.30 Uhr  Die politische Geschichte Polens bis in die Gegenwart 

21.00 Uhr Ende der Seminararbeit 

SAMSTAG 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr  Die politische Geschichte Ungarns bis in die Gegenwart 

12.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr  Die EU, Polen und Ungarn: Konflikt um Grundwerte? 

16.30 Uhr  Polen und seine Außen- und Europapolitik: Zwischen Isolation und regionale  
 Führungsansprüche 

18.00 Uhr Abendessen 

19.00 Uhr  Ungarn und seine Außen- und Europapolitik: Aus Vorreiter wird Schlusslicht 

21.00 Uhr Ende der Seminararbeit 

SONNTAG 

08.00 Uhr Frühstück 

09.00 Uhr  Die Verteidigung der EU Grundwerte: Perspektiven und Herausforderungen 

12.30 Uhr Mittagessen 

13.30 Uhr  Vorstellung und Diskussion der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum 

15.00 Uhr  Abschlussdiskussion und Seminarevaluation 

16.00 Uhr Ende des Seminars 

 

Programm vorbehaltlich möglicher Änderungen 

 

 

 

 

Die Unterbringung erfolgt nach geltenden Covid 19-Regeln (Unterbringung im Einzelzimmer). Der EZ-Zuschlag 
entfällt für die Teilnehmenden. Personen aus einem Haushalt werden in einem Doppelzimmer untergebracht. 

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie die Informationen zur Überweisung der Teilnahmepauschale. 

Die Teilnahmepauschale in Höhe von € 50 bzw. € 40 für Studierende / Schüler_innen / 
Sozialleistungsempfänger_innen u.ä. (Bitte bei der Anmeldung unbedingt angeben!) schließt Programm, 

Unterkunft und Verpflegung (mit Ausnahme der Getränke) ein, sofern nicht anders ausgewiesen. 

Der Beitrag ist unabhängig von der in Anspruch genommenen Leistung zu zahlen! 


